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See the notice on TED website

760252-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Feuerwehrfahrzeuge – Beschaffung eines Gerätewagen Gefahrgut nach DIN 
14555-12
OJ S 212/2026 02/11/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
E-Mail: zentrale-vergabestelle@westerwaldkreis.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Beschaffung eines Gerätewagen Gefahrgut nach DIN 14555-12
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist ein Gerätewagen Gefahrgut für den 
Gefahrstoffzug des Westerwaldkreises.
Kennung des Verfahrens: 272f840a-e3c3-43f0-9b31-665c3d9b08c5
Interne Kennung: 0950-BR-2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 35110000 Ausrüstung für Brandbekämpfung, Rettung und 
Sicherheit

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: siehe Besonderheiten im Leistungsverzeichnis je Los.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP6YYGYC6K# Für technische Fragen 
zur Bedienung von "rlp.vergabekommunal.de" steht der Hersteller zur Verfügung: 

 Inhaltliche Fragen zum Vergabeverfahren sind https://support.cosinex.de/unternehmen/
ausschließlich über das Nachrichtenmodul innerhalb des Vergabeportals an den Auftraggeber 
zu richten.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/760252-2026
mailto:zentrale-vergabestelle@westerwaldkreis.de
https://support.cosinex.de/unternehmen/
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2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 - Fahrgestell
Beschreibung: Die Leistung ist in drei Lose aufgeteilt Los 1 - Fahrgestell Los 2 - Aufbau Los 3 
- Beladung Der Gerätewagen Gefahrgut ist gemäß DIN 14555-12 auszuführen.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: siehe Besonderheiten im Leistungsverzeichnis je Los.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Abgabe eines Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose 
möglich. Der Auftraggeber behält sich die Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, 
wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die 
Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt 
wird (sog. Kopplungsnachlass). Dieses Angebot ist auf einem gesonderten Angebotsblatt zu 
erstellen, welchen den Vergabeunterlagen beigefügt ist. Der rabattierte Preis je Los wird für 
die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die Wertung jedes einzelnen Loses 
dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in jedem Los eingereicht hat. Hat der 
Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - nicht in jedem Los das 
wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für jedes Los auf der 
Grundlage der unrabattierten Preise.
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis als alleiniges Kriterium
Beschreibung: Der Zuschlag erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot. Das wirtschaftlichste 
Angebot ist das preislich Günstigste, weil der Preis das einzige Zuschlagskriterium ist Der 
Angebotspreis wird über das konkret unterzeichnete "Angebotsschreiben" ermittelt. Die 
Preisangaben sind in den entsprechenden markierten Positionen in das "Angebotsfeld" vom 
Bietenden einzutragen. Die Abgabe eines Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose 
möglich. Der Auftraggeber behält sich die Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, 
wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die 
Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt 
wird (sog. Kopplungsnachlass). Dieses Angebot ist auf einem gesonderten Angebotsblatt zu 
erstellen, welchen den Vergabeunterlagen beigefügt ist. Der rabattierte Preis je Los wird für 
die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die Wertung jedes einzelnen Loses 
dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in jedem Los eingereicht hat. Hat der 
Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - nicht in jedem Los das 
wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für jedes Los auf der 
Grundlage der unrabattierten Preise. Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, 
Verrechnungssätze, etc.) sind ohne Umsatzsteuer anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist 
unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebots hinzuzufügen. 
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die - ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die 
Abrechnungssumme gewährt werden, und - an der der im Angebotsschreiben bezeichneten 
Stelle aufgeführt sind. Nicht zu wertende Preisnachlässe mit Bedingungen (Skonti,...) bleiben 
Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragserteilung Vertragsinhalt. Alle Preise sind 
in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXP6YYGYC6K/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Das Angebot ist fristgerecht über die angegebene Vergabeplattform elektronisch 
einzureichen. Eine andere Form der Einreichung von Angeboten als die elektronische Abgabe 
über die Vergabeplattform ist nicht zulässig. Die Teilnahme an der Vergabeplattform ist 
kostenlos. Für eine Verfahrensteilnahme ist jedoch eine kostenlose Registrierung erforderlich.
URL: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K
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Adresse für die Einreichung: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheitsleistung: Der Auftragnehmer hat für das 
Fahrzeug zur Sicherung etwaiger Mängelansprüche eine Sicherheit in Höhe von drei Prozent 
der auf das Fahrgestell und den feuerwehrtechnischen Aufbau entfallenden 
Abrechnungssumme zu leisten. Die Sicherheitsleistung kann durch Einbehalt oder 
Hinterlegung von Geld oder Bürgschaft eines zuge- assenen Kreditinstitutes oder 
Kreditversicherers erbracht werden. Auf die Einrede der Anfechtung und der Vorausklage 
gem. § 770/771 BGB sowie auf das Recht gem. § 776 BGB wird verzichtet. Die nicht 
verwertete Sicherheit für Mängelansprüche wird nach Ablauf der vertraglich vereinbarten 
Gewährleistungsfrist für das Fahrgestell bzw. den feuerwehrtechnischen Aufbau anteilig 
zurückgegeben.
Frist für den Eingang der Angebote: 23/11/2026 09:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Westerwaldkreis behält sich das Recht vor, nach 
ermessensgerechter Beurteilung, Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz 
und der Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung 
durch den öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden 
angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: -elektronisch über die Vergabeplattform - Bei der: Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises Peter-Altmeier-Platz 1 56410 Montabaur Zimmer B 030
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter sind gemäß § 55 Abs. 2 VgV zur Angebotsöffnung 
nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Zahlungen Abschlagszahlungen werden grundsätzlich nicht 
geleistet. Sofern Abschlagszahlungen gefordert werden, ist dies gesondert anzugeben. Die 
Zahlung des Gesamtpreises erfolgt nach mängelfreier Übernahme durch den Auftraggeber 
und Vorlage einer Bescheinigung über eine mängelfreie Abnahme durch das Landesamt für 
Brand- und Katastrophenschutz Rheinland-Pfalz. Alle Rechnungen dürfen nur durch den 
Bieter eingereicht werden. Sämtliche Rechtsansprüche von Sub-unternehmen können nur 
beim Bieter geltend gemacht werden. Dieser ist verpflichtet, die Forderungen seiner 
Subunternehmen in gleichem Maße zu erfüllen, wie seine Gesamtforderungen erfüllt werden.

https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Tourismus, Energie und Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Regelungen zur Nachprüfung 
gemäß GWB: GWB §160 (3): Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren Offizielle 
Bezeichnung Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau Postanschrift Stiftsstraße 9 Postleitzahl 55116 Ort Mainz Land 
Deutschland Telefon Fax E-Mail  Internet-Adresse (URL) vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren Offizielle Bezeichnung www.mwvlw.rlp.de
Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Postanschrift Stiftsstraße 9 Postleitzahl 55116 Ort Mainz Land Deutschland Telefon 
Fax E-Mail  Internet-Adresse (URL)  vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de www.mwvlw.rlp.de
Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt Offizielle Bezeichnung 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Postanschrift Stiftsstraße 9 Postleitzahl 55116 Ort Mainz Land Deutschland Telefon 
Fax E-Mail  Internet-Adresse (URL) vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de www.mwvlw.rlp.de
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion (ADD)
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 - Aufbau
Beschreibung: Die Leistung ist in drei Lose aufgeteilt Los 1 - Fahrgestell Los 2 - Aufbau Los 3 
- Beladung Der Gerätewagen Gefahrgut ist gemäß DIN 14555-12 auszuführen.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
http://www.mwvlw.rlp.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
http://www.mwvlw.rlp.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
http://www.mwvlw.rlp.de
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Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: siehe Besonderheiten im Leistungsverzeichnis je Los.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Abgabe eines Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose 
möglich. Der Auftraggeber behält sich die Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, 
wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die 
Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt 
wird (sog. Kopplungsnachlass). Dieses Angebot ist auf einem gesonderten Angebotsblatt zu 
erstellen, welchen den Vergabeunterlagen beigefügt ist. Der rabattierte Preis je Los wird für 
die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die Wertung jedes einzelnen Loses 
dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in jedem Los eingereicht hat. Hat der 
Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - nicht in jedem Los das 
wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für jedes Los auf der 
Grundlage der unrabattierten Preise.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis als alleiniges Kriterium
Beschreibung: Der Zuschlag erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot. Das wirtschaftlichste 
Angebot ist das preislich Günstigste, weil der Preis das einzige Zuschlagskriterium ist Der 
Angebotspreis wird über das konkret unterzeichnete "Angebotsschreiben" ermittelt. Die 
Preisangaben sind in den entsprechenden markierten Positionen in das "Angebotsfeld" vom 
Bietenden einzutragen. Die Abgabe eines Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose 
möglich. Der Auftraggeber behält sich die Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, 
wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die 
Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt 
wird (sog. Kopplungsnachlass). Dieses Angebot ist auf einem gesonderten Angebotsblatt zu 
erstellen, welchen den Vergabeunterlagen beigefügt ist. Der rabattierte Preis je Los wird für 
die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die Wertung jedes einzelnen Loses 
dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in jedem Los eingereicht hat. Hat der 
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Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - nicht in jedem Los das 
wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für jedes Los auf der 
Grundlage der unrabattierten Preise. Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, 
Verrechnungssätze, etc.) sind ohne Umsatzsteuer anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist 
unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebots hinzuzufügen. 
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die - ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die 
Abrechnungssumme gewährt werden, und - an der der im Angebotsschreiben bezeichneten 
Stelle aufgeführt sind. Nicht zu wertende Preisnachlässe mit Bedingungen (Skonti,...) bleiben 
Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragserteilung Vertragsinhalt. Alle Preise sind 
in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXP6YYGYC6K/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Das Angebot ist fristgerecht über die angegebene Vergabeplattform elektronisch 
einzureichen. Eine andere Form der Einreichung von Angeboten als die elektronische Abgabe 
über die Vergabeplattform ist nicht zulässig. Die Teilnahme an der Vergabeplattform ist 
kostenlos. Für eine Verfahrensteilnahme ist jedoch eine kostenlose Registrierung erforderlich.
URL: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheitsleistung: Der Auftragnehmer hat für das 
Fahrzeug zur Sicherung etwaiger Mängelansprüche eine Sicherheit in Höhe von drei Prozent 
der auf das Fahrgestell und den feuerwehrtechnischen Aufbau entfallenden 
Abrechnungssumme zu leisten. Die Sicherheitsleistung kann durch Einbehalt oder 
Hinterlegung von Geld oder Bürgschaft eines zuge- assenen Kreditinstitutes oder 
Kreditversicherers erbracht werden. Auf die Einrede der Anfechtung und der Vorausklage 
gem. § 770/771 BGB sowie auf das Recht gem. § 776 BGB wird verzichtet. Die nicht 
verwertete Sicherheit für Mängelansprüche wird nach Ablauf der vertraglich vereinbarten 
Gewährleistungsfrist für das Fahrgestell bzw. den feuerwehrtechnischen Aufbau anteilig 
zurückgegeben.
Frist für den Eingang der Angebote: 23/11/2026 09:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K/documents
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Zusätzliche Informationen: Der Westerwaldkreis behält sich das Recht vor, nach 
ermessensgerechter Beurteilung, Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz 
und der Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung 
durch den öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden 
angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: -elektronisch über die Vergabeplattform - Bei der: Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises Peter-Altmeier-Platz 1 56410 Montabaur Zimmer B 030
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter sind gemäß § 55 Abs. 2 VgV zur Angebotsöffnung 
nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Zahlungen Abschlagszahlungen werden grundsätzlich nicht 
geleistet. Sofern Abschlagszahlungen gefordert werden, ist dies gesondert anzugeben. Die 
Zahlung des Gesamtpreises erfolgt nach mängelfreier Übernahme durch den Auftraggeber 
und Vorlage einer Bescheinigung über eine mängelfreie Abnahme durch das Landesamt für 
Brand- und Katastrophenschutz Rheinland-Pfalz. Alle Rechnungen dürfen nur durch den 
Bieter eingereicht werden. Sämtliche Rechtsansprüche von Sub-unternehmen können nur 
beim Bieter geltend gemacht werden. Dieser ist verpflichtet, die Forderungen seiner 
Subunternehmen in gleichem Maße zu erfüllen, wie seine Gesamtforderungen erfüllt werden.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Tourismus, Energie und Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Regelungen zur Nachprüfung 
gemäß GWB: GWB §160 (3): Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
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Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren Offizielle 
Bezeichnung Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau Postanschrift Stiftsstraße 9 Postleitzahl 55116 Ort Mainz Land 
Deutschland Telefon Fax E-Mail  Internet-Adresse (URL) vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren Offizielle Bezeichnung www.mwvlw.rlp.de
Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Postanschrift Stiftsstraße 9 Postleitzahl 55116 Ort Mainz Land Deutschland Telefon 
Fax E-Mail  Internet-Adresse (URL)  vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de www.mwvlw.rlp.de
Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt Offizielle Bezeichnung 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Postanschrift Stiftsstraße 9 Postleitzahl 55116 Ort Mainz Land Deutschland Telefon 
Fax E-Mail  Internet-Adresse (URL) vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de www.mwvlw.rlp.de
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion (ADD)
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 - Beladung
Beschreibung: Die Leistung ist in drei Lose aufgeteilt Los 1 - Fahrgestell Los 2 - Aufbau Los 3 
- Beladung Der Gerätewagen Gefahrgut ist gemäß DIN 14555-12 auszuführen.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35110000 Ausrüstung für Brandbekämpfung, Rettung und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: siehe Besonderheiten im Leistungsverzeichnis je Los.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Abgabe eines Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose 
möglich. Der Auftraggeber behält sich die Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, 
wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die 

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
http://www.mwvlw.rlp.de
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Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt 
wird (sog. Kopplungsnachlass). Dieses Angebot ist auf einem gesonderten Angebotsblatt zu 
erstellen, welchen den Vergabeunterlagen beigefügt ist. Der rabattierte Preis je Los wird für 
die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die Wertung jedes einzelnen Loses 
dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in jedem Los eingereicht hat. Hat der 
Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - nicht in jedem Los das 
wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für jedes Los auf der 
Grundlage der unrabattierten Preise.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis als alleiniges Kriterium
Beschreibung: Der Zuschlag erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot. Das wirtschaftlichste 
Angebot ist das preislich Günstigste, weil der Preis das einzige Zuschlagskriterium ist Der 
Angebotspreis wird über das konkret unterzeichnete "Angebotsschreiben" ermittelt. Die 
Preisangaben sind in den entsprechenden markierten Positionen in das "Angebotsfeld" vom 
Bietenden einzutragen. Die Abgabe eines Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose 
möglich. Der Auftraggeber behält sich die Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, 
wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die 
Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt 
wird (sog. Kopplungsnachlass). Dieses Angebot ist auf einem gesonderten Angebotsblatt zu 
erstellen, welchen den Vergabeunterlagen beigefügt ist. Der rabattierte Preis je Los wird für 
die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die Wertung jedes einzelnen Loses 
dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in jedem Los eingereicht hat. Hat der 
Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - nicht in jedem Los das 
wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für jedes Los auf der 
Grundlage der unrabattierten Preise. Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, 
Verrechnungssätze, etc.) sind ohne Umsatzsteuer anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist 
unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebots hinzuzufügen. 
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die - ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die 
Abrechnungssumme gewährt werden, und - an der der im Angebotsschreiben bezeichneten 
Stelle aufgeführt sind. Nicht zu wertende Preisnachlässe mit Bedingungen (Skonti,...) bleiben 
Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragserteilung Vertragsinhalt. Alle Preise sind 
in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXP6YYGYC6K/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K/documents
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Name: Das Angebot ist fristgerecht über die angegebene Vergabeplattform elektronisch 
einzureichen. Eine andere Form der Einreichung von Angeboten als die elektronische Abgabe 
über die Vergabeplattform ist nicht zulässig. Die Teilnahme an der Vergabeplattform ist 
kostenlos. Für eine Verfahrensteilnahme ist jedoch eine kostenlose Registrierung erforderlich.
URL: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheitsleistung: Der Auftragnehmer hat für das 
Fahrzeug zur Sicherung etwaiger Mängelansprüche eine Sicherheit in Höhe von drei Prozent 
der auf das Fahrgestell und den feuerwehrtechnischen Aufbau entfallenden 
Abrechnungssumme zu leisten. Die Sicherheitsleistung kann durch Einbehalt oder 
Hinterlegung von Geld oder Bürgschaft eines zuge- assenen Kreditinstitutes oder 
Kreditversicherers erbracht werden. Auf die Einrede der Anfechtung und der Vorausklage 
gem. § 770/771 BGB sowie auf das Recht gem. § 776 BGB wird verzichtet. Die nicht 
verwertete Sicherheit für Mängelansprüche wird nach Ablauf der vertraglich vereinbarten 
Gewährleistungsfrist für das Fahrgestell bzw. den feuerwehrtechnischen Aufbau anteilig 
zurückgegeben.
Frist für den Eingang der Angebote: 23/11/2026 09:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Westerwaldkreis behält sich das Recht vor, nach 
ermessensgerechter Beurteilung, Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz 
und der Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung 
durch den öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden 
angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: -elektronisch über die Vergabeplattform - Bei der: Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises Peter-Altmeier-Platz 1 56410 Montabaur Zimmer B 030
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter sind gemäß § 55 Abs. 2 VgV zur Angebotsöffnung 
nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YYGYC6K
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Finanzielle Vereinbarung: Zahlungen Abschlagszahlungen werden grundsätzlich nicht 
geleistet. Sofern Abschlagszahlungen gefordert werden, ist dies gesondert anzugeben. Die 
Zahlung des Gesamtpreises erfolgt nach mängelfreier Übernahme durch den Auftraggeber 
und Vorlage einer Bescheinigung über eine mängelfreie Abnahme durch das Landesamt für 
Brand- und Katastrophenschutz Rheinland-Pfalz. Alle Rechnungen dürfen nur durch den 
Bieter eingereicht werden. Sämtliche Rechtsansprüche von Sub-unternehmen können nur 
beim Bieter geltend gemacht werden. Dieser ist verpflichtet, die Forderungen seiner 
Subunternehmen in gleichem Maße zu erfüllen, wie seine Gesamtforderungen erfüllt werden.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Tourismus, Energie und Klima
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Regelungen zur Nachprüfung 
gemäß GWB: GWB §160 (3): Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren Offizielle 
Bezeichnung Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau Postanschrift Stiftsstraße 9 Postleitzahl 55116 Ort Mainz Land 
Deutschland Telefon Fax E-Mail  Internet-Adresse (URL) vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren Offizielle Bezeichnung www.mwvlw.rlp.de
Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Postanschrift Stiftsstraße 9 Postleitzahl 55116 Ort Mainz Land Deutschland Telefon 
Fax E-Mail  Internet-Adresse (URL)  vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de www.mwvlw.rlp.de
Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt Offizielle Bezeichnung 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Postanschrift Stiftsstraße 9 Postleitzahl 55116 Ort Mainz Land Deutschland Telefon 
Fax E-Mail  Internet-Adresse (URL) vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de www.mwvlw.rlp.de
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion (ADD)
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

8. Organisationen
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8.1.
 
ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Registrierungsnummer: 071430000000001
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle (1-10)
E-Mail: zentrale-vergabestelle@westerwaldkreis.de
Telefon: +49 2602124-505
Fax: +49 2602124-385
Internetadresse: https://www.westerwaldkreis.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD)
Registrierungsnummer: n.n.
Postanschrift: Willy-Brandt-Platz 3
Stadt: Trier
Postleitzahl: 54290
Land, Gliederung (NUTS): Trier, Kreisfreie Stadt (DEB21)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@add.rlp.de
Telefon: +49 6519494-0
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Tourismus, Energie und Klima
Registrierungsnummer: USt-ID: DE355604198
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Kontaktperson: n.n.
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwtek.rlp.de
Telefon: +49 06131160
Internetadresse: https://www.mwtek.rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)

mailto:zentrale-vergabestelle@westerwaldkreis.de
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Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 51061e91-e091-45d7-834b-
bbebc6540fd1-01
Hauptgrund für die Änderung: Korrektur – Beschaffer
Beschreibung: In den einzelnen Leistungsverzeichnissen (Lose 1-3) wurden die Angaben zum 
Datum entfernt, da diese fehlerhaft waren. Im Leistungsverzeichnis "Grundsätzliches" wurden 
die Zahlungsmodalitäten in Spalte A13 für den Aufbau angepasst.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: In den einzelnen Leistungsverzeichnissen (Lose 1-3) wurden 
Angaben zum Datum entfernt, da diese fehlerhaft waren. In dem Leistungsverzeichnis 
"Grundsätzliches" wurde die Spalte A13 verändert, in dem Abschlagszahlungen für den 
Aufbau zugelassen werden. Die Änderungen lauten wie folgt: Zahlungen Abschlagszahlungen 
werden grundsätzlich nicht geleistet. Sofern Abschlagszahlungen gefordert werden, ist dies 
gesondert anzugeben. Bei der Zahlweise betreffend dem Aufbau werden folgende 
Abschlagszahlungen zugelassen: - 1/3 nach Auftragsklärungsgespräch - 1/3 bei 
Rohbauabnahme - Rest nach Fertigstellung und mängelfreier Abnahme durch LfBK und 
Auftraggeber. Zahlungsziel 30 Tage. Sonst gilt: Die Zahlung des Gesamtpreises erfolgt nach 
mängelfreier Übernahme durch den Auftraggeber und Vorlage einer Bescheinigung über eine 
mängelfreie Abnahme durch das Landesamt für Brand- und Katastrophenschutz Rheinland-
Pfalz. Alle Rechnungen dürfen nur durch den Bieter eingereicht werden. Sämtliche 
Rechtsansprüche von Sub-unternehmen können nur beim Bieter geltend gemacht werden. 
Dieser ist verpflichtet, die Forderungen seiner Subunternehmen in gleichem Maße zu erfüllen, 
wie seine Gesamtforderungen erfüllt werden.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 29/10/2026
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